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Uellendahler Str. 240–242 • Wuppertal­Elberfeld •  02 02/5 27 08 72

Montag bis Freitag von 09.00 bis 19.00 Uhr  
Samstag von 09.00 bis 18.00 Uhr

So sparen Freunde. 
APP runterladen und kostenlos  

Friends Rabatt aktivieren

(seit 1891) in 4. Generation (seit 1929)

Paradestraße 72 ∙ 42107 Wuppertal

24 Stunden für Sie da ∙ Mitglied im Stadtverband

info@bestattungen-mattar-schuett-wuppertal.de 
www.bestatter-im-tal.de

Telefon: 02 02 / 44 50 94

Telefon: 02 02 / 45 25 42 

Gemeinsam am Werk für den neuen Jugendraum: Jens Ramrath, 
Louis Polay, Nick Schmidt (v.l.) und Robin Rode beim Entfernen 
der Holzdecke. Foto: Bube

Stammgast beim Feuerwehrfest: DJ Noize legt am Freitag auf.

Höhepunkt beim Feuerwehr­
fest: Am Samstagabend 

sorgt die Bayern-Mafia für 
Partystimmung. 

Foto: Jürgen Hauke - 
www.event-medientechnik.de

Da kommt sogar die Mafia
Am Wochenende vom 23. bis 25. August feiert der Löschzug Dönberg das traditionelle Feuerwehrfest – 

mit bayrischen Akzenten und vielem mehr.

Die Freiwilligen Feuerwehr vom 
Dönberg (FFD) lebt vom ehren-
amtlichen Engagement. „Und 
das nimmt erfreulicherweise 
wieder zu“, berichtet Brandober-
inspektor Peter Schnell. „Wäh-
rend der Einstieg üblicherwei-
se in jungen Jahren erfolgt, ha-
ben wir jetzt Männer und Frau-
en, die mit über 30 die Ausbil-
dung beginnen. Parallel dazu ist 
die Unterstützungsabteilung, die 

zur Stelle ist, wo helfende Hän-
de und kreative Köpfe die Aktiven 
der Wehr entlasten können, auf 
zehn Kräfte angewachsen. Und 
die Jugendfeuerwehr erlebt aktu-
ell auch einen Boom“, so der ehe
malige Löschzugführer. 

Wie gut das Zusammenspiel 
auch abseits des feuerwehrtech-
nischen Geschehens funktio-
niert,  dürfte am vorletzten Au-

gust-Wochenende beim gemein-
sam organisierten und durchge-
führten Feuerwehrfest auf dem 
Geländes des Gerätehauses an 
der Horather Straße deutlich wer-
den. Den Auftakt dazu leitet DJ 
Noize am Freitagabend ab 20 
Uhr mit einer Auswahl von  aktu-
ellen und vergangenen Hits und 
Songs aus den Charts ein. Ein-
lass ist um 19 Uhr, der Eintritt be-
trägt 10 Euro. 

Weiß-Blaue Akzente sind am 
Samstag angesagt. Denn da legt 
ab 20 Uhr die „Bayern-Mafia“ 
los: Tolle Live-Musik garniert mit 
Charme und Witz ist das Marken-
zeichen der Formation, die schon 
mit Größen wie der Spider Mur-
phy Gang, DJ Ötzi und den Dorf-
rockern auf namhaften Bühnen 
der Republik stand und mit ei-
nem Repertoire von „Volxxmusik“ 
über Party- und Chart-Hits bis zu 

„Macht einfach Spaß“
Die Arbeiten für Umbau und Erweiterung des Jugendraumes haben 

begonnen. Da heißt es jetzt auch für den Feuerwehr-Nachwuchs, 

sich tatkräftig einzubringen.

Eigentlich war der Start des Pro-
jektes schon für 2023 geplant. 
Doch kleinere bürokratische und 
planerische Hürden sorgten da-
für, dass das Vorhaben, im Zuge 
dessen auch die 15 Quadratmeter 
große Fläche der direkt angren-
zenden ehemaligen Trafo-Stati-
on in den 35 Quadratmeter gro-
ßen Hauptraum integriert wird, 
erst jetzt in Angriff genommen 
werden konnte. Brandmeister 
und Jugendfeuerwehrwart Robin 
Rode: „Aktuell sind wir dabei, die 
Holzdecke abzunehmen. Ist das 
erledigt, wird die Mauer zur Trafo-

Station entfernt und der Innenbe-
reich, zu dem auch noch ein klei-
ner Nebenraum gehört, insge-
samt für die Neugestaltung vor-
bereitet.“ 

Das Investitionsvolumen für die 
Maßnahme, die im Herbst ab-
geschlossen sein soll, beträgt 
etwa 30.000 Euro. Je ein Drittel 
der Kosten haben die Bezirks-
vertretung Uellendahl-Dönberg-
Katernberg und die Stadt zur 
Verfügung gestellt, die restli-
che Summe wird vom Förder-
verein und durch Spenden ab-

gedeckt. Soweit machbar, wer-
den Arbeiten in Eigenleistung 
durchgeführt. Wobei auch der 
Nachwuchs eingebunden ist. 
Brandmeister und Jugendbe-
treuer Jens Ramrath: „Wir ha-
ben eine Liste für zumutbare 
Tätigkeiten erstellt, die so ge-
staltet sind, dass alle der ange-
henden Kameraden und Kame-
radinnen tatkräftig ihren Bei-
trag leisten können.“ Und das 
wollen sie auch. Louis Polay: 
„So wie in der Planungsphase 
unsere Ideen und Wünsche zur 
Neugestaltung berücksichtigt 
wurden, ist es nur richtig, dass 
wir jetzt die Arbeiten überneh-
men, die wir erledigen können.“ 
Nick Schmidt ergänzt: „Hier ak-
tiv zu werden, macht einfach 
Spaß.“ 

Ist, wie geplant, die Maßnahme 
im Laufe des Herbstes abge-
schlossen, steht den Jungen 
und Mädchen der Jugendfeuer-
wehr neben einer neuen kleinen 
Küche ein 50 Quadratmeter gro-
ße Hauptraum mit Sofa-Ecke zur 
Verfügung, der genügend Platz 
für unterschiedliche Aktivitäten 
bietet. Den in Beschlag zu neh-
men,  darauf freuen sich sie sich 
jetzt schon.                Manfred Bube

Rock-Klassikern für unvergess-
liche musikalische Momente 
sorgt. Einlass ist um 19 Uhr, der 
Eintritt beträgt 14 Euro (die Kom-
bikarte für beide Abende kostet 
22 Euro). Besucherinnen und Be-
sucher, die in bayrischer Tracht 
kommen, erhalten je ein Freibier.

Traditionell steht der Sonntag 
dann im Zeichen der Familie: Ab 
11 Uhr  umrahmt der Dönberger 

war der erste Preis ein Thermo-
mix) winken, dürfen sich Ge-
winner auf nützliche wie schö-
ne Dinge freuen. Eintrittskarten 
und Lose gibt es am Dönberg im 
Vorverkauf bei Tabakwaren Au-
rand, Tankstelle Geilenberg, Ge-
tränke Frieling, Policks Backstu-
be und bei Bea‘s Blütenzauber 
im Uellendahl. 	 Manfred Bube

Posaunenchor das Geschehen 
bei Kaffee, Kuchen und Crêpes, 
das Erwachsenen Raum für ein 
gemütliches Miteinander bietet, 
während die Jugendfeuerwehr 
mit sportlicher und spannender 
Unterhaltung den jüngeren Gäs-

ten abwechslungsreich die Zeit 
vertreibt. Gegen 14 Uhr leitet die 
Auslosung der großen Tombola 
spannend den Ausklang der Ver-
anstaltung ein. Auch wenn aktu-
ell noch nicht feststeht, welche 
Hauptpreise (vergangenes Jahr 

INFO
Der Löschzug lädt herzlich zum 
Besuch des Feuerwehrfestes ein  
und weist darauf hin, dass zu den 
Abendveranstaltungen nur Perso-
nen ab 18 Jahren zugelassen sind.

ULRICH ECKERMANN
DÖNBERGER STRASSE 161
42111 WUPPERTAL
TELEFON: 0202 - 77 10 40 
TELEFAX: 0202 - 77 10 42
MOBIL: 0171 – 33 04 933
info@schreinerei-eckermann.de

EINBAUSCHRÄNKE

HOLZVERKLEIDUNGEN

TREPPEN UND INNENAUBAU

FENSTER UND TÜREN

IN HOLZ, KUNSTSTOFF UND ALU

MECH. EINBRUCHSCHUTZ

REPARATUREN

ERD-, FEUER- UND

SEEBESTATTUNGEN

ERLEDIGUNG ALLER

FORMALITÄTEN

TRAUERDRUCKSACHEN

BESTATTUNGSVORSORE

TAG UND NACHT ERREICHBAR

FACEBOOK

INSTAGRAM

Folgen Sie uns auf

Ihre Mediaberaterin 
für „Hier bei uns“

Marina Rehse
Tel. 0202 2714435
m.rehse@wuppertaler-rundschau.de
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Ein Landmarkt, 
der was drauf hat!
1892 in Wuppertal gegründet und mittlerweile seit 
über 100 Jahren am gleichen Standort, betreut der 
Raiffeisen-Markt schon seine treuen Kunden seit vie-
len Jahren. 

Neben einem üppigen Sortiment an genossenschaft-
lich erzeugten Lebensmitteln, wie Kartoffeln, Äpfeln 
und Mehl, bietet der Raiffeisen-Markt auch eine große 
Abteilung für Haustiere an. Claudia Lemke, eine lang-
jährige Mitarbeiterin, hat ein großes Herz für Tiere und 
kümmert sich um dieses Sortiment.

Nicht nur Hund und Katz kommen hier auf Ihre Kos-
ten. Auch begeisterte Reitsportler fi nden hier ein 
vielfältiges Sortiment für Pferd und Reiter. Ob Futter, 
Putzzeug, Pfl egeprodukte, Kleidung oder Weidezaun 
Zubehör; fast nichts ist unmöglich. Für eine persönli-
che Beratung sprechen Sie gerne Michelle Bullmann 
an – sie ist ausgebildete Pferdewirtin, somit Expertin 
in dem Gebiet und hat ihr Hobby zum Beruf gemacht.

Im Außenbereich ist ganz dem einladenden Blumen- 
und Gemüsepfl anzen Sortiment gewidmet. Vor dem 
Eingang werden Sie von einem strahlenden Blüten-
meer empfangen. Aber auch Gartenartikel – vom Un-
krautstecher bis zum Spaten, fi ndet man einiges im 
Markt vor. Auch auf der Suche nach verschiedenen Er-
den, Gartendünger oder Pfl anzenschutzmittel werden 
Sie hier fündig.

Die Geschäftsstelle wird von Marc auf der Brücken be-
treut, der seit mittlerweile 24 Jahren im Unternehmen 
tätig ist. Unterstützt wird er dabei von dem Auszubilde-
nen Erik Berends.

Das Team vom Raiffeisen-Markt Wuppertal freut sich 
auf Ihren Besuch!

Kontakt 
Raiffeisen-Markt Wuppertal
Bayreuther Str. 14
42115 Wuppertal

Tel.: 0202 301626
E-Mail: wuppertal@rwg-r.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 14:00 Uhr

Lebensmittel zum Backen, 
Deutscher Winzer-
Wein, Spirituosen und  
Speisekartoffeln aus der Region

Große Blumen- und 
Gemüsepfl anzen Auswahl, 
Gartenartikel und -zubehör

Tiernahrung für Haus- und 
Heimtier sowie eine große 
Auswahl an Wildvogelfutter

Großes Reitsport Sortiment

Von Futter über Pfl egeartikel, bis 
Zubehör für Reiter und Pferd und 
Weidezaun Zubehör

Unser Sortiment

HIER BEI UNS!
im Raiff eisen-Markt Wuppertal

 … ist der Titel des autobiogra
phischen Bestseller-Romans 
von Hatice Akyün. Jetzt war 
die deutsche Schriftstellerin 
zu einer Lesung und Work-
shops im Berufskolleg Kohl-
straße zu Gast. Die Idee dahin-
ter: Schülerinnen und Schü-
ler hatten sich im Vorfeld mit 
dem Buch beschäftigt, das 
die Geschichte einer Frau er-
zählt, die zwischen verschie-
denen Kulturen und Identitä-
ten jongliert, während sie ihren 
Weg zu Selbstverwirklichung 
und Glück sucht. Auf dieser Ba-
sis konnten dann im Gespräch 
mit der Autorin Themenfelder 
wie Selbstverwirklichung, Hei-
mat, Familie und Beziehungen 

„Einmal Hans 
mit scharfer Soße“ …

zwischen Mann und Frau be-
leuchtet werden. 

„Durch einmal Hans mit schar-
fer Soße hatten die Schülerin-
nen und Schüler plötzlich ei-
nen anderen Zugang zum Unter-
richt. Sie konnten sich mit den 
Themen identifizieren und sich 
dafür begeistern“, so das Fazit 
von Johanne Buyken, die sich 
für die Umsetzung des Projekts 
in ihrer Abteilung eingesetzt 
hatte. „Es waren bereichernde 
Gespräche und Hatice Akyün 
hat sehr viel Einsatz gezeigt. Sie 
hat die Schülerinnen und Schü-
ler mitgerissen und sie zum 
Denken angeregt“, bestätigt Kol-
legin Esra Özgür zufrieden. Autorin Hatice Akyün am Berufskolleg Kohlstraße Foto: Simone Bahrmann

… war der „Katernberger Früh-
lingszauber“, mit dem im März 
die Serie von Flohmärkten der 
schönen Dinge für gute Zwe-
cke unter der Regie der Ideen-
schmiede Katernberg und des 
Bürgervereins Eckbusch-Ka-
ternberg fortgesetzt wurde. 

Nach dem erfolgreichen Weih-
nachts-Deko-Flohmarkt Ende 
2023, bei dem 3.000 Euro für 
vier soziale Projekte im Quar-
tier eingespielt wurden, hieß 
es im Frühjahr erneut „Alles 
weg für den guten Zweck“. 
Diesmal drehte sich im Ka-
ternberger Vereinshaus alles 
um Seidenblumen, Oster-De-
ko, Garten-Deko, Tücher und 
Schals, Modeschmuck, Künst-
lerisches, Vasen und vieles 
mehr. Ergebnis: Wieder mehr 
als 3.000 Euro Erlös – diesmal 
für  unterschiedliche Aktionen 
des Kinderschutzbundes wie 
das Kinder- und Jugendtelefon 
(„Nummer gegen Kummer“), 
das Projekt „Balu und du“ und 
das Kinderrechtebüro „Hand 
in Hand“. 

Volles Vereinshaus im März beim Katernberger Frühlingszauber, mit dem die unter dem Dach des Bürgervereins heimische 
Ideenschmeide Katernberg erneut viel Geld für gute Zwecke generierte. Foto: Simone Bahrmann 

Tatsächlich 
bezaubernd …
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IIcchh  mmööcchhttee  mmiicchh  hheerrzzlliicchh  ffüürr  IIhhrree  TTrreeuuee    
bbeeddaannkkeenn  uunndd  ffrreeuuee  mmiicchh  aauuff  wweeiitteerree  

eerrffoollggrreeiicchhee  PPrroojjeekkttee  iimm  kkoommmmeennddeenn  JJaahhrr!!  

Ich möchte mich herzlich für Ihre Treue  
bedanken und freue mich auf weitere 

erfolgreiche Projekte im kommenden Jahr! 

Frohe Weihnachten  

sowie ein gesundes,  

friedliches Neues Jahr. 

★
★★

Viel Wind um die Kleine Höhe
Grüne Wiesen, gelber Raps, knackiger Wind und viel Bewegung in den Wolken: Das ist die Kleine Höhe 

zwischen Katernberg und Neviges. Eine Bürgerinitiative hat den Bau der Forensik hier verhindert – 

und verfolgt weitere Pläne für den Grünzug.

Hier oben geht immer Wind: Er 
jagt durch den Raps und die 
Linden, gibt Habichten Auf-
trieb, die die Felder nach Beute 
absuchen, trägt die Pollen weit 
durch die Luft, wodurch irgend-
wann vielleicht neue Pflan-
zen wachsen. Obwohl es hier 
nach viel Weite aussieht, gibt 
es ganz unterschiedliche Stel-
len, zu denen Ortskundige Ge-
schichten erzählen oder von 
Tiersichtungen berichten kön-
nen.

Der größte Wunsch von Dieter 
Verst, der beim Ortstermin mit 
Angelika Behr die Bürgerinitia-

tive vertritt: Dass hier eines Ta-
ges wieder Rebhühner zuhau-
se sind. Denn Rebhühner sind 
eine Art, die darauf hinweist, 
dass es der Natur gut geht. 

Doch bis das soweit ist, muss 
noch einiges passieren. Die 
Blühstreifen und Hecken zwi-
schen den einzelnen Feldern 
müssen erweitert und verbun-

den werden, „damit der Hase 
sich vor Jägern oder Habich-
ten schützen kann“, damit im 
Boden mehr Käfer leben kön-
nen, damit Vögel einen Schutz 

vor starkem Wind aufsuchen 
können, so beschreibt es Die-
ter Verst.

Neben diesen kleinen Räumen 
zwischen den Feldern, die ei-
nen mitunter großen Effekt auf 
die Tier- und Pflanzenwelt ha-
ben, nimmt die Bürgerinitiative 
auch die größere Bedeutung 
des Grünzuges in den Blick: 
Die Kleine Höhe ist ein wichti-
ger Ort für die Gegend, weil re-
gionale Bauern – die zurzeit 
ohnehin eher gebeutelt sind 
– hier oben die Felder pach-
ten und darauf anbauen. Und 
weil es sich um eine Natur-

Dieter Verst und Angelika Behr

Wir wollen nicht nur gegen etwas sein, 
sondern auch für etwas.

fläche handelt, die den Men-
schen bei einem Spaziergang 
und mit einem Buch auf einer 
Bank im Schatten zur Erholung 
dient. Vor allem aber kommt 
sie der ganzen Stadt zugute: 
Die Kleine Höhe ist eine unbe-
baute Schleuse, durch die fri-
sche Luft strömt. Aus all die-
sen Gründen ist es der Grup-
pe sehr wichtig, die Bebau-
ung weiterhin zu verhindern. 
Denn sie hänge als Damokles-
schwert noch immer über dem 
Engagement der Bürgerinitiati-
ve, sagt Angelika Behr.

Und so setzt sich die Gruppe 
weiterhin für eine Verbesse-
rung des Gebietes ein: Es ist 
ein Konzept zum Erhalt und 
zur Aufwertung des Grünzu-
ges entstanden, mit dem Ziel 
einer vitalen und vielfältigen 
Natur- und Kulturlandschaft. 
Hier oben zwischen dem Wind-
rather Tal und Katernberg, zwi-
schen Bachläufen in Richtung 
Düssel und Ruhr, soll weiter-
hin Landwirtschaft betrieben 
werden – aber in einer Weise, 
auf die die Fläche für die Natur 
erhalten bleibt und die Men-
schen zum Verweilen einlädt. Dieter Verst und Angelika Behr von der Bürgerinitiative Kleine Höhe verbringen hier viel Zeit.

Um mehr über die Bedingun-
gen, die Pflanzen- und Tierar-
ten und ihren Schutz zu lernen, 
tauschen sich die etwa 20 Mit-
glieder der Bürgerinitiative mit 
dem Naturschutzbund (NABU) 
und dem BUND (Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutsch-
land) aus. 

Die nächsten Maßnahmen 
zum Schutz der Kleinen 
Höhe lauten daher: Erhalt 
und Neuanlage von Wiesen-, 
Feld- und Wegerandstreifen 
und Hecken, dann Sichern, 
Ausweiten und Verbessern 
des ökologischen Zustandes 
der Quellgebiete und Bachläu-
fe, drittens das Schaffen klei-
nerer Landschaftselemente 
(Hecken und Bäumchen) als 
Zwischenstopp für Vögel, In-
sekten, Tiere und Pflanzen so-
wie viertens die Schließung 
unterbrochener Biotope mit 
gleichzeitiger Sicherung ei-
nes überregionalen Verbund-
systems.

Ein Konzept, das zunächst ein-
mal abstrakt klingt, fassen Die-
ter Verst und Angelika Behr so 
zusammen: „Wir wollen nicht 

Sieben Mitglieder der Bürgerinitiative und eine Helferin aus Neviges haben den Wald rund um das 
Quellgebiet des Schevenhofer Bachs an der „Triebelsheide“ von Unrat befreit.

Auch für Menschen ist die Kleine Höhe ein Schutzraum: 
Hier geht immer Wind, der frische Luft und Erholung mitbringt.

nur gegen etwas sein, sondern 
auch für etwas.“ Und so setzen 
sie sich für die Natur, für eine 
vielfältige Pflanzen- und Tier-
welt um die Felder herum ein, 
aber auch für die Landwirt-
schaft und die Menschen, für 
die die Kleine Höhe ein attrak-
tiver Ort zur Erholung im Frei-
en sein soll. 

Das Schöne an der Sache: 
Wenn alle gemeinsam die Klei-
ne Höhe gestalten, wird es für 
alle besser. Für die Pflanzen-
welt, die sich wenigstens zwi-
schen den Feldern mit allen 
möglichen Blumen-, Hecken- 
und Baumarten austoben 
könnte. Für die Tiere, die in die-
sen Streifen Lebensraum und 
Schutz finden. Und schließlich 
auch für den landwirtschaftli-
chen Anbau, denn durch viel-
fältig bewachsene Streifen ver-
bessert sich auch der Boden 
auf den Feldern.

Ende Mai hat die Bürgerinitia-
tive die vielen Bäche und Quel-
len sowie die Waldstücke von 
Müll und Dreck befreit. Jetzt 
kann sich die Natur dort wie-
der frei entfalten.	Alina Komorek

Unsere aktuellen 
E-Paper finden Sie unter

www.wuppertaler-
rundschau.de/e-paper/
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Ute Muthmann und Iris Kleimiger beim Boston-Marathon im April 2024. Foto: privat

„Was mache 
ich hier eigentlich?“
Im Alter von etwa 40 Jahren beschloss Ute 

Muthmann „mal einen Marathon laufen zu wollen“.

Mittlerweile ist die Uellendahlerin 64 Jahre alt und

hat an den verschiedensten Orten der Welt 16 der 

42,195 Kilometer langen Läufe absolviert. Zuletzt im

April 2024. Damit schloss sie die „World Marathon

Majors“ ab – ein legendärer Laufcup, der in Tokio,

Boston, London, Berlin, Chicago und New York 

stattfindet. 

„Ich war schon immer sport-
lich. In meiner Jugend habe ich 
Kunstturnen gemacht, dann 
kam Kraftsport dazu. Gelaufen 
bin ich bis zu meinem 40. Le-
bensjahr aber nicht. Ich hatte 
auch keine Lauf-Vorbilder inner-
halb meiner Familie“, sagt Ute 
Muthmann. Obwohl ihr die Lauf-
schuhe nicht in die Wiege gelegt 
worden sind, hat die Uellendah-
lerin in den vergangenen 20 Jah-
ren 16 Marathons und unzählige 
Langstreckenläufe (2.000 Meter 
bis 42,195 Kilometer) absolviert. 

Ihre Begeisterung für das Lau-
fen wurde zufällig entfacht. 

DEN REST ERLEDIGEN WIR!

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft 
mbH Wuppertal
Korzert 15 . 42349 Wuppertal
Telefon: 0202 / 40 42 0

ABFALLWIRTSCHAFTSGESELLSCHAFT 

MBH WUPPERTAL

SPERRMÜLL

ABFALLKALENDER

TONNENSERVICE

SAMMEL ABC

STELLENANGEBOTE

AKTUELLES

KONTAKT

RECYCLINGHÖFE

IMPRESSUM

ABFALLWIRTSCHAFTSGESELLSCHAFT 

Appsolut praktisch:

Die neue
AWG-App!

Mehr Infos auf:
www.awg-wuppertal.de

Während eines Besuchs bei ih-
rer Schwester in Berlin. „Dort 
fand gerade ein Marathon statt. 
Den haben wir uns angeschaut. 
Ich war total fasziniert von der 
Atmosphäre. Die Energie der 
Läufer und des Publikums hat 
mich so gepackt. Das wollte 
ich auch erleben. So beschloss 
ich, dass ich auch mal einen 
Marathon laufen werde.“

Und so fing Ute Muthmann an 
zu laufen. Aus fünf Kilometern 
wurden zehn. Aus zehn Kilome-
tern wurden 15. Es folgte ein 
Halb-Marathon (21,0975 Kilo-
meter) und 2004 lief sie in Köln 

ihren ersten Marathon. Heute 
läuft sie regelmäßig – drei Mal 
pro Woche je zehn bis 15 Kilo-
meter. Wenn sie für einen Wett-
kampf trainiert auch öfter. Ih-
re Trainingsstrecken sind die 
Straßen Wuppertals. „Ich lau-
fe gerne durch die City, über die 
B7 bis nach Oberbarmen, über 
die Trasse oder auch nach Cro-
nenberg hoch. Ich liebe das, 
so lerne ich immer wieder Neu-
es in unserer Stadt kennen. Ich 
bin zwar ein sehr disziplinierter 
Mensch, aber mir geht es nicht 
um die perfekte Zeit. Ich finde 

Ute Muthmann über ihren ersten Besuch beim Berlin-Marathon

Ich war total fasziniert von der Atmosphäre. 
Die Energie der Läufer und des Publikums 
hat mich so gepackt.

es schön, durch das Laufen 
viele Viertel neu zu entdecken. 
Das ist auch so bei den interna-
tionalen Marathons. Klar freue 
ich mich, wenn ich eine gute 
Platzierung schaffe, aber es 
mir geht um das Erlebnis“, be-
richtet die 64-Jährige.

Einen Lauf-Traum hat sich Ute 
Muthmann in diesem Früh-
jahr erfüllt. Im April lief sie ins 
Ziel des Boston-Marathons 
ein, der einer der sechs Läu-
fe des „World Marathon Ma-
jors“ ist, und hat damit diesen 

internationalen Laufcup kom-
plett abgeschlossen. „Tokio bin 
ich 2023, London 2022, Chica-
go 2017, Berlin 2016 und New 
York 2015 gelaufen und in die-
sem Jahr halt Boston. Ich bin 
übrigens nie alleine gelaufen. 
Gemeinsam wollte ich mit mei-
nen Freundinnen Birga Kattwin-
kel, Martina Palz-Heinz, Mela-
nie Perty und Iris Kleimiger alle 
sechs Sterne des ‚World Mara-
thon Majors‘ erlaufen, aber lei-
der konnten wir nur in New York 
gemeinsam zu fünft starten. 
Martina, Iris und ich sind

Wer es bei allen sechs „World Marathon Majors“ (Tokio, London, 
Boston, New York, Chicago und Berlin) ins Ziel schafft, bekommt 
die legendäre „Six Star-Medaille“. Foto: privat

»
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Wasser Wärme

Luft Bad

Horather Straße 189 • 42111 Wuppertal • T 02 02.44 63 26 
info@vanhasselt-sanitaer.de • www.vanhasselt-sanitaer.de

IHR SANITÄR-MEISTERBETRIEB
AUF DEM DÖNBERG!
Wir beherrschen jedes Element!

Wasser Wärme

Luft Bad

Horather Straße 189 • 42111 Wuppertal • T 02 02.44 63 26 
info@vanhasselt-sanitaer.de • www.vanhasselt-sanitaer.de

IHR SANITÄR-MEISTERBETRIEB
AUF DEM DÖNBERG!
Wir beherrschen jedes Element!

dann noch Chicago, Berlin, Lon-
don und Tokio gelaufen. Birga 
muss jetzt noch Boston und To-
kio. Martina nur noch Boston. 
Ohne diese tollen Frauen wäre 
ich nie diese Marathons gelau-
fen“, sagt Ute Muthmann. Und 
das ist es, was der Uellendah-
lerin so gut am Laufen gefällt – 
das Gemeinschaftsgefühl. „Ich 
erinnere mich immer wieder 
gerne an den Marathon in New 
York. Das war so ein tolles Ge-
fühl, mit 45.000 Menschen die 

5th-Avenue entlangzulaufen,
und Millionen von Zuschauern 
feuern einen an. Man läuft an 
Sehenswürdigkeiten vorbei, 
Bands spielen entlang der Stre-
cke – einfach toll. Das zu erle-
ben motiviert mich. Der erste Ki-
lometer ist immer der Schlimms-
te. Ich frage mich jedes Mal: 
Was mache ich hier eigentlich? 
Aber das ist dann schnell verflo-
gen, wenn ich all die Menschen 
sehe“, schwärmt Muthmann. 
Für alle, die schon mal mit dem 

Ute Muthmann (64) läuft keiner Bestzeit hinterher: 
„Platzierungen sind mir egal, ich habe einfach Freude am Laufen 
und genieße die Atmosphäre eines Marathons.“ Foto: mivi

Gedanken gespielt haben, ei-
nen Marathon zu laufen, hat die 
Hobby-Läuferin einen simplen 
Tipp: „Einfach machen! Klein an-
fangen mit kurzen Strecken, die 
Distanz kommt. Jeder gesunde 
Mensch kann einen Marathon 
laufen. Ich mache auch Geh-
Pausen und brauche rund vier 
Stunden für einen Marathon. 
Die Zeit, die Schnelligkeit – das 
ist völlig egal. Beim World Mara-
thon Majors laufen sogar Eltern 
mit Kinderwagen mit, es sind 
Rollstuhlfahrer dabei oder auch 
Blinde, die geführt werden. Ob 
dick, dünn, behindert, groß oder 
klein - jeder Mensch darf mit-
machen. Hauptsache man hat 
Spaß.“

In etwa zwei Jahren möchte die 
Wuppertalerin ihren nächsten 
Marathon laufen – in Sydney. 
„Den bin ich schon oft gelau-
fen, ich war aber immer nur für 
den Lauf da. Dieses Mal möch-
te ich meinen Urlaub damit ver-
binden, auch mal was von Aus
tralien sehen““, sagt sie. 
	 Milka Vidović

Den ersten der sechs „World Marathon Majors“ in New York sind 
Birga Kattwinkel (v.l), Martina Palz-Heinz, Melanie Perty, Ute 
Muthmann und Iris Kleimiger gemeinsam gelaufen. Foto: privat

Vorfreude beginnt 
in Ihrem Reisebüro
Vorfreude beginnt 
in Ihrem Reisebüro

Urlaubsreisen 0202-9312141
Firmendienst 0202-9312121
info@witte-flugdienst.de
www.witte-flugdienst.de

Der nächste Urlaub kommt bestimmt -

wir sind für Sie da!

Ihr Reisebüro.
Weltweit.

Witte Flugdienst
Lufthansa City Center
Friedrich-Ebert-Straße 69
42103 Wuppertal
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Sie brauchen eine Auszeit und träumen von Palmen 
an fernen Stränden, von Sommerferien für die ganze 
Familie, von einer spannenden Kreuzfahrt auf den 
Weltmeeren? Wir haben wertvolle Tipps für die 
schönsten Wochen des Jahres. Unsere Angebote 
halten mit dem Internet stand. Bei uns gibt es die 
fachkundige Beratung und den zuverlässigen Service 
unserer Reiseexperten kostenlos dazu. 

Vertrauen Sie uns Ihre Reisewünsche an. Seit über 
50 Jahren ist Witte Flugdienst an der Seite der Privat-
und Geschäftskunden. Wir erwarten Sie ganz in 
Ihrer Nähe, im schönen Luisenviertel.

ANZEIGE

Witte Flugdienst
Lufthansa City Center 
Friedrich-Ebert-Str.69 • 42103 Wuppertal
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Kohlstraße 188
42109Wuppertal
Tel. 0202/94634405
www.ristorante-elisabetta.de

UnsereÖffnungszeiten:
Montag 17.30 bis 23.00Uhr
Mittwoch bis Sonntag 11.30 bis 14.30
und 17.30 bis 23.00Uhr
Dienstag ist unser Ruhetag

Elisabetta
RISTORANTE

BEREIT FÜR INDIVIDUELLE 
ANSPRÜCHE. MIT UNSEREN 
ALUMINIUM-HAUSTÜREN.

 Sie verwirklichen Ihre 
Ideen: Von der Technik 
bis zum Komfort. Und 
vom Design bis zur 
Lackierkunst. 

 Sie leben bequemer: 
Auf Wunsch mit praktischer 
HandsFree-Funktion. Und 
automatischem Türöffner. 

 Sie werten Ihr Zuhause 
auf: Immer optisch perfekt 
passend. Und immer in 
exzellenter Qualität.

3 VORTEILE IHRER 
NEUEN HAUSTÜR: D
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Der Dönberg bewegt sich ….

Die Erlebniswandergruppe 
auf ihrer Premierentour beim 
Zwischenstopp am Herzkamper 
Weinhaus Noll. 
Foto: Wuppervital  

Das „Atadösken“ steht jetzt wieder in voller rosa Pracht an der Hainstraße. Foto: Simone Bahrmann     

… mit Wuppervital! Nachdem 
in den vergangenen Jahren 
schon 30 verschiedene Bewe-
gungsangebote hauptsäch-
lich in der Talachse von Voh-
winkel bis Langerfeld aufge-
baut wurden, hat der gemein-
nützige Verein Wuppervital im 
Jahr 2023 als Pilotphase für 

das erste Stadtteilprojekt den 
Dönberg ausgewählt. Die ers-
ten Gespräche mit den Verant-
wortlichen von Kirchen, Sport-
vereinen, der Feuerwehr und 
den ansässigen Unternehmen 
haben das Team darin bestä-
tigt, auf dem Dönberg noch 
mehr Einwohner in regelmäßi-

ge Bewegung zu bringen. Die 
anschließende Umfrage be-
stätigte das und so wurde im 
November 2023 als Startpha-
se ein Schnuppertag für Wan-
dern, Walken und Radeln an-
geboten. Die Initiatoren um Al-
fred Honermann und Johan-
nes Evang waren dabei sehr 

erfreut über die sehr gute Re-
sonanz. 

Inzwischen haben sich die Ange-
bote etabliert: Die Walkinggrup-
pe, die sich jeden Dienstag um 
14 Uhr unter der Leitung von Inge 
Keller am Quartiershaus treifft, 
hat durchschnittlich 15 Teilneh-

mer. Die Wandergruppe, die mit 
Michael Hackmann monatlich 
auf Erlebnistour geht, lockt seit 
Jahresbeginn regelmäßig rund 
25 Teilnehmer. Dabei sind unter-
wegs genauso Stopps und Be-
sichtigungen vorgesehen wie bei 
der E-Bike-Gruppe, die ebenfalls 
monatlich zur „Radtour plus“ 
startet (nächster Termin: 29. Ju-
ni, 10 Uhr, ab Quartiershaus).

Alle weiteren Infos zu den um-
fangreichen Bewegungsangebo-
ten, die von Wuppervital kosten-
los angeboten werden, sind auf 
der Homepage von Wuppervital 
zu finden.

Rosa Riese glänzt wieder
Fast sechs Jahre lang war das „Atadösken“ wegen Schäden verhüllt 

und nicht mehr in voller Pracht zu bewundern. Jetzt sind die Reparaturen 

am Wahrzeichen der Wuppertaler Nordhöhen abgeschlossen.

Der Wasserturm Pfaffenhaus an 
der Katernberger Hainstraße mit 
dem stadtweit bekannten Spitz-
namen musste im Oktober 2018 
mit Netzen umspannt werden, 
weil sich im oberen Bereich des 
43,5 Meter hohen Gebäudes der 
Putz löste. Zuletzt war er dann 
während der Sanierung in Chris-
to-Manier verhüllt. 

Bei den Sanierungsarbeiten be-
kam das „Atadösken“ vom Sockel 
bis zum Traufgesims eine neue 
Außenfassade und einen neuen 
Anstrich. Das Gesims unterhalb 

der Dachkante wurde durch eine 
neue Edelstahlarmierung gesi-
chert. „Insgesamt rund 100 Ton-
nen Verputz, Beton und Farbe 
mussten entfernt und fachgerecht 
entsorgt werden“, so die Stadtwer-
ke. Für den neuen Anstrich waren 
auf 2.000 Quadratmeter Außen-
haut über 200 Kilogramm diffusi-
onsoffene Silikatfarbe nötig und 
fast acht Tonnen Putz.
 
Die Farbgebung hat sich nicht 
verändert, denn der 1927 erbau-
te Wasserturm steht unter Denk-
malschutz.  Er ist der älteste 

Hochbehälter in der Wuppertaler 
Wasserversorgung. Sein Wasser-
behälter fasst 488 Kubikmeter 
Trinkwasser. Die letzte Instand-
setzung hatten die Stadtwerke
Mitte der 1990er Jahre vorge-
nommen. Jetzt strahlt der mar-
kante Bau, der aus weiten Teilen 
Wuppertals bestens zu sehen ist, 
wieder im Originalzustand. Für 
jüngere Leser: Der Spitzname 
nimmt Bezug auf die Tatsache, 
dass der Turm in seiner Form 
an die deutschlandweit bekann-
ten Behälter des Scheuerpulvers 
„Ata“ erinnert.  
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Anfang Juni informierten die 
Stadtwerke die betroffenen An-
lieger bei einer Info-Veranstal-
tung im Gasthaus Söhn über das, 
was in nächster Zeit auf sie zu-
kommt. Konkret ist das die Ver-
legung von neuen Kanalleitun-
gen, Gasrohren und Stromkabeln 
auf der rund 900 Meter langen 
Strecke zwischen  Bornberg und 
Weinberg. Die Arbeiten werden in 
drei Etappen ausgeführt, die an 
der Einmündung zum Bornberg 
beginnen. Der erste Teilabschnitt 
reicht bis zur Leipziger Straße. 
Anschließend geht es bis zur bis 
zur Leipziger Straße und dann bis 
zum Weinberg weiter.

„Aufgrund der Lage der Leitun-
gen müssen in allen Teilabschnit-
ten nacheinander Baugruben auf 
beiden Seiten der Straße sowie 
in der Straßenmitte ausgehoben 
werden. Der Verkehr wird jeweils 
in beiden Richtungen an den Bau-

Von Bornberg bis Weinberg

Ende 2022 stand die Baustelle 
an der Kreuzung Weinberg 
mehrere Monate still, weil 
die Kommunikation mit der 
Telekom sehr zum Ärger der 
Stadtwerke hakte. 

Hier wird es bald eng: Der 
nächste Teilabschnitt bei der 
Verrohrung der Uellendahlter 
Straße liegt zwischen Bornberg 
und Leipziger Straße. 
Fotos: Simone Bahrmann

Die Uellendahler Straße bleibt wegen der Kanalarbeiten weiter eine Dauerbaustelle. 

Der nächste Bauabschnitt auf der Hauptverkehrsader dauert drei Jahre …

stellen vorbeigeführt“, so die 
Stadtwerke. Der Kanalbau in der 
Uellendahler Straße diene nicht 
nur der Verbesserung der Abwas-
sersituation, sondern auch dem 
Hochwasserschutz: „Wie sich bei 
den Starkregenereignissen 2018 
und 2021 gezeigt hat, ist der Uel-
lendahl ein Hochwasser-Hotspot 
in Wuppertal. Um dem entgegen
zuwirken, errichtet der Wupper-
verband auf dem Grundstück 
Uellendahler Straße 190 am Mir-
ker Bach ein neues kombiniertes 
Hochwasser- und Regenrückhal-
tebecken. Dieses wird im Zuge 
der Baumaßnahme von den WSW 
an das Kanalnetz angeschlossen 
und kann dann in Betrieb gehen.“

Die WSW rechnen im demnächst 
beginnenden dritten Bauab-
schnitt mit einer Bauzeit von drei 
Jahren. Die Gesamtmaßnah-
me umfasst den Bereich von der 
Saarstraße bis zum Raukamp.

Einfach mal abhängen mit TUI!
 

Star  

ab  €

Wir heißen Sie Herzlich  
Willkommen in Ihrer  
Reiselounge Kunze!
Mit viel beruflicher Erfahrung und mit noch mehr Lei-
denschaft für das Reisen unterstützen wir Sie gerne bei 
Ihrer Urlaubsplanung und nehmen uns jederzeit die 
nötige Zeit dafür. 
Wir sind der richtige Ansprechpartner für die Planung 
von Pauschalreisen, Kreuzfahrten, Cluburlauben, Rund-
reisen, individuellen Abenteuerurlauben, Safaris und 
Städtetrips - sowohl wenn Sie bereits einen konkreten 
Urlaubswunsch haben, als auch wenn Sie noch nach In-
spirationen für Ihren nächsten Urlaub 
suchen. 
Neben einer intensiven und persönli-
chen Beratung erhalten Sie bei uns 
immer den besten Preis, der mindestens 
dem einer Online-Buchung entspricht 
und haben Ihr unterstützendes, jederzeit 
erreichbares Reisebüro stets an Ihrer 
Seite. 
Angelika, Manfred und Marcel Kunze 
freuen sich auf Ihren Besuch vor Ort, Ihren 
Anruf oder Ihre Nachricht via WhatsApp. 
 
Ihr Team von der Reiselounge Kunze 
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Mo. - Fr.: 9-13 & 14-18 Uhr, 
Sa.: 9-13 Uhr

Tel.: (0202) 57497755/59
Fax: (0202) 89011491
Mobil/WhatsApp: +49 1732747866
Mail: info@reisebuero-kunze.de
Web: wuppertal.reisebuero-webseite.de

Uellendahler Straße 387
42109 Wuppertal

Anzeige

Höhepunkte des  
westlichen Mittelmeers ab 1.789 €**
Mein Schi� Relax 25.05. - 01.06. 2025 
7 Nächte, Balkonkabine, inkl. Flug ab NRW
* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Zutritt zum Bereich 
SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung. 
Veranstalter: TUI Cruises GmbH · Heidenkampsweg 58 · 20097 Hamburg · Deutschland 

Mein Schi�®
Premium- 

Inklusivleistungen*
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Carnaper Straße 6 (am Viadukt) 
42283 Wuppertal Barmen Jederzeit erreichbar:

0202 50 18 14edithsonnenscheinbestattungen

LASSEN SIE SICH BERATEN:

BESTATTUNGSVORSORGE
Bestattermeister & Inh. Phillipp Harnisch

NACH MEINEM TOD 
LEBT IHR WEITER

Der Begriff „Gospel“ steht im 
Allgemeinen für religiöse Mu-
sik, die sich unter anderem aus 
Elementen des Blues und Jazz 
entwickelt hat, und ist vermut-
lich die Zusammensetzung 
der beiden englischen Begrif-
fe „good“ und „spell“. Übersetzt 
heißt dies „gute Nachricht“. Und 
genau das ist es, was der Dön-
berger Chor „Get the Spirit!“ 
seit 25 Jahren besingt: das Gu-
te. „Unsere Lieder handeln von 
Liebe, Hoffnung und dem Glau-
ben. Neben dem Singen genie-
ßen wir das tolle Miteinander, 
die Gemeinschaft und haben ei-
ne gute Zeit“, sagt Chorleiter Jo-
hannes Winter. Vor etwa fünf 
Jahren hat der Sonderpäda-
goge, der an einer Grundschu-
le arbeitet, die Führung der Ge-
sangstruppe übernommen. In 
den Chor eingetreten ist er be-
reits vor zwölf Jahren. „Gospel-
musik gab es schon immer in 
meinem Umfeld. Meine Eltern 
waren bereits Teil des Chors 
und die Familie, bei der ich frü-
her Klavierunterricht gab, auch. 
So kam ich irgendwann dazu 
als Klavierspieler, denn der wur-

de gesucht“, erzählt er. Der Mu-
siklehrer gesteht: „So richtig 
viel Ahnung hatte ich vom Sin-
gen nicht. Ich habe zwar Mu-
sik studiert, aber in der Uni ha-
be ich mich damals schon ein 
wenig vor den Gesangstunden 
gedrückt. Aber die besondere 
Stimmung innerhalb der Grup-
pe hat mich mitgerissen und 
ich fing an zu singen. Es macht 
einfach nur Spaß.“

In einem Chor mitsingen kann 
im Grunde jeder, sagt Johan-
nes Winter. Bei „Get the Spirit!“ 
darf jeder mitmachen und neue 
Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit dazu eigeladen vor-
beizuschauen. „Die Begeiste
rung für diese Art von Musik 
ist wichtiger als die perfek-
te Stimme. Dass, was wir sin-
gen glaubhaft rüberzubringen, 
mit Gefühl und Bewegung, das 
zählt. Viele Menschen denken, 
dass sie nicht singen könnten. 
Wer keine Stimmband-Läh-
mung oder eine andere Erkran-
kung in dem Bereich hat, kann 
auch singen. Der Chor trägt ei-
nen mit und mit der Zeit wird 

man auch geübter. Wir freuen 
uns über jeden Menschen, der 
bei uns mitmachen möchte“, 
so Johannes Winter. 

Wer jetzt neugierig geworden 
ist,und den Chor kennenlernen 
möchte, kann spontan und oh-
ne vorherige Anmeldung zur 
Probe kommen. Die findet je-
den Montag (nur nicht in den 
Schulferien) von 19.30 bis 21 
Uhr im Quartierhaus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde an 
der Höhenstraße 23-25 statt. 
„Niemand muss bei uns No-
ten lesen können. Wir singen 
zwar ausschließlich in engli-
scher Sprache, aber die muss 
niemand beherrschen. Man 
kommt da auch sehr gut laut-
malerisch mit. Was man sich 
allerdings bewusst machen 
sollte, ist, dass wir religiöse 
Lieder singen. Man muss kein 

Kirchenmitglied sein, aber 
man sollte sich schon darauf 
einlassen können, dass zum 
Gospel der Glaube gehört.“

Wer nicht singen, aber den Chor 
live erleben möchte, ist dazu 
eingeladen, die Auftritte zu be-
suchen. Aktuelle Termine sind 

„Begeisterung ist wichtiger als eine perfekte Stimme“
Der Dönberger Gospel-Chor „Get the Spirit!“ feiert im Dezember mit einem Jubiläumskonzert 

sein 25-jähriges Bestehen.
Chorleiter Johannes Winter

Unsere Lieder handeln von Liebe, 
Hoffnung und dem Glauben

auf der Webseite des Chors un-
ter www.gospelchor-doenberg.
com zu finden. Eine besonde-
re Veranstaltung wird am 7. De-
zember das Jubiläumskonzert 
zum 25-jährigen Bestehen zu-
sammen mit dem Gospelchor 
Hope‘n‘Joy aus Kaiserslautern 
sein. 		    Milka Vidović

Rund 50 Sängerinnen und Sängern bilden den Chor 
„Get the Spirit!“ Fotos: Rundschau
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Alles aus einer Hand

KONTAKT & ANFAHRT
ERLEBEN SIE TRISSL BODENBELÄGE LIVE!
Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie einen Termin, oder 
besuchen Sie die Firma Bodenbeläge Trißl am alten und  
neuen Standort und überzeugen Sie sich selbst von unserer 
Kompetenz bei der Auswahl und der Verlegung Ihres 
Wunschbodens.

TRISSL BODENBELÄGE

Röttgen 15

42109 Wuppertal

 info@trissl.de

 0202 - 700 614

 www.trissl.de

ÖFFNUNGSZEITEN AUSSTELLUNG

Montag - Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr

Samstag: nach Vereinbarung

Brian Barth und Alfred Barth

SERVICE MIT TRADITION
GARANTIERTE QUALITÄT SEIT 1959
Richard Trißl – Gründer von Richard Trißl Bodenbeläge – 
fing als Angestellter bei einer Fußboden-Verlegefirma 
an. 1959 wagte er den Schritt in die erfolgreiche 
Selbstständigkeit: Richard Trißl Bodenbeläge speziali-
sierte sich auf die professionelle Verlegung von Böden 
in Kaufhäusern. Die sorgfältige, hochqualitative Arbeit 
von Richard Trißl überzeugt bis heute. 

Seit 2020 führen sein Schwiegersohn Alfred Barth sowie 
sein Enkel Brian Barth die Firma Bodenbeläge Trißl in 
seinem Sinne weiter.

DESIGNBÖDEN PVC/VINYL  I  SPACHTELTECHNIK  I 
TEPPICH  I  PARKETT  I  KLICKBÖDEN  I  STEINTEPPICH 
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Mit „QuerfeldBeat“ 
und Majestäten
Es ist ein Klassiker im Dönberger Event-Kalender: Am 6. und 7. Juli steigt das Schützenfest!

Der Schützenverein Dönberg 
von 1929 hat auch in diesem 
Jahr wieder das Dönberger 
Quartiershaus als Location für 
sein Schützen- und Volksfest 
auserkoren, um mit allen Dön-
bergern und befreundeten Ver-
einen gebührend zu feiern.

Am Samstag, 6. Juli, wird das 
Schützenfest um 15 Uhr eröff-
net. Mit Bierstand und Imbiss 
geht es an den Start. Um 16.30 
Uhr werden die befreundeten 
Vereine empfangen. Eine Pa-
rade am Quartiershaus auf der 

Höhenstraße ist für 17 Uhr ge-
plant. Gegen 18 Uhr sind der 
Einmarsch der Königspaare 
und eine Kaffeetafel mit den 
befreundeten Vereinen vorge-
sehen. Im Anschluss wird das 
Tanzbein geschwungen mit 
der bekannten Band „Quer-
feldBeat“. Ausklang am Eröff-
nungstag ist gegen 24 Uhr.

Am Sonntag, 7. Juli, startet die 
Fortsetzung um 11 Uhr mit ei-
nem Frühschoppen und Kaffee 
im Quartiershaus, ab 12 Uhr 
auch mit Kuchenverkauf. Ge-

Freut sich auf zahlreiche Besucher beim Schützenfest: Der im 
Januar neu gewählte Vorstand des Dönberger Schützenvereins 
mit (v.l.) Erika Nieschwitz (Kassenwartin), Michael Nußbaum 
(Schießwart), Sven Backhaus (1. Vorsitzender) und Elmar 
Rennebaum (2. Vorsitzender) Foto: Simone Bahrmann

Ein Höhepunkt beim Schützenfest: 
Die Parade am Dönberger Quartiershaus, 
die am Samstag um 17 Uhr geplant ist. 
Foto: Schützenverein Dönberg 

INFO
Die Schützenklause am Eggenbruch 9 (Telefon 0202-771653) ist jeden Mittwoch geöff-
net. Von 18 bis 22 Uhr treffen sich dort nicht nur Dönberger mit den Schützen zur gesel-
ligen Skatrunde oder zum unterhaltsamen Abendgetränk. Es ist für jedermann geöffnet.
Am 5. Oktober wird in und um die Schützenklause das traditionelle Oktoberfest steigen. 
Der Weihnachtsmarkt ist für dieses Jahr ebenfalls bereits im Planung.

gen 14 Uhr wird ein Auftritt der 
Greyhound-Cheerleader Wup-
pertal erwartet. Um 16 Uhr fol-
gen die Wanderpreisverleihung 
und die Ehrungen des Dönber-
ger Bürgerkönigs. Der Abend 
beginnt um 18 Uhr mit einem 
Empfang, ehe die Schützen um 
19 Uhr ihre neuen Majestäten 
krönen. Im Anschluss steigt 
der traditionelle Krönungsball 
mit musikalischer Begleitung 
durch DJ Ron. Ausklang ist an 
diesem Tag gegen 22 Uhr.

An beiden Tagen ist der Eintritt 
frei, der Schützenverein freut 
sich über jeden Gast. Und auch 
sonst zeigen sich die Schüt-
zen offen für alle: ,,Die Schüt-
zenklause mit Schießstand 
Eggenbruch 9 ist immer mitt-
wochs von 18 bis 22 Uhr für je-

dermann geöffnet. Zum ge
selligen Beisammen sein ist je-
der gerne gesehen“, sagt der 
1. Vorsitzende Sven Backhaus,
,,unsere Jugend ist weiter im 

Sorgt Samstagabend für Schützenfest-Stimmung: 
die Band „QuerfeldBeat“

Aufbau und wir freuen uns über 
jeden aktiven Nachwuchs. 
Kinder ab 6 Jahren können mit 
dem Lichtpunktgewehr ihr Ta-
lent testen.“

Unsere Kernkompetenzen sind das Drehen, Fräsen und Bohren verschiedenster Metalle 
und Kunststoffe auf höchstem Niveau. Wir fertigen von Prototypen, über ganze Baugruppen, 
bis hin zur Serienfertigung alles auf Kundenwunsch. Seit 1919.
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Lounge-Garnitur  
in Stoff; Kombination 
Kuschel-Element + 
Zwischentisch + 1 Sitzer  
mit Armlehne in Sitztiefe 58 cm; 
ca. 154 x 332 cm; 
Metallfuß schwarz;

Longchairkombi BELLADONNA 
in Cord; ca. 183 x 322 cm; Metall-
kufe schwarz; mit Sitztiefe 58 cm 

Kissen sind  
Deko

Ecke BELLADONNA in Stoff; ca. 293 x 259 cm; 
best. aus 2er mit Armlehne in Sitztiefe 73 cm 
+ Spitzecke + 1 Sitzer mit Abschlußhocker in 
Sitztiefe 58 cm; Metallkufe schwarz; Kissen 
und Decke sind Deko; Beistelltisch mit schwar-
zer Holzplatte, Gestell in Metall schwarz 139,- 
Mediatasche; ein praktisches Accessoire um 
allerlei zu verstauen; in Stoff 49,-

Longchairkombination BELLADONA 
Longchair XXL + Zwischentisch + großer 
1 Sitzer mit Armlehne in Sitztiefe 58 cm; 
ca. 183 x 338 cm; Metallfuß schwarz; 
Kissen sind Deko

Relaxsessel BARI in Leder W2 
espresso; Metallgestell chrom;  
2 motor. Relaxverstellung inkl.

Cord-Stoff ist up-to-date und ein modischer 
Eyecatcher. Widerstandsfähig, wärmespeichernd und  
dekorativ bietet die gerippte Struktur einen optischen Blickfang.

1.750,-

in Stoff Cord 

2.299,-

in Stoff PG2 

2.799,-

in Stoff PG2 

2.099,-Kopfstütze  
100 cm 

169,-

WÄHLEN SIE 

aus 2 Sitztiefen:  

58 oder 73 cm 

aus 2 Sitzhöhen:  

44 oder 46 cm 

2 Sitzkomforte: 

Sandwich oder 

 Matte

DOLCE VITA ZUHAUSE 
ANSPRUCHSVOLL LOUNGEN

Longchairkombination

Belladonna 
Exclusivmodell

Belladonna 
Exclusivmodell

Jesinghauser Str. 1+5 • 42389 Wuppertal 
 www.welteke.de• Tel. 0202 606060 

Unsere neuen Öffnungszeiten ab Dezember:  
Di.-Fr. 9.30-19 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr M
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Besuchen Sie uns auch im Internet: 

www.welteke.de

Für den „Raum der Stille“ Alle Einzelspenden bis 2.000 
Euro, die in diesem Zeitraum 
beim Förderverein eingehen, 
werden von der Stiftung ver-
doppelt. Insgesamt stellt das 
Stifterehepaar Erich und Ros
witha Bethe 50.000 Euro zur 
Verfügung, so dass im güns-
tigsten Fall 100.000 Euro zu-
sammenkommen können. Mit 
dem Ende der Aktion – also 
nach drei Monaten – soll der 
Schlussbetrag feierlich an das 
stationäre Hospiz am Dönberg 
überreicht werden. Das Geld 
wird für die Umgestaltung des 
„Raumes der Stille“, einem 
Rückzugszimmer für Gäste 
und Angehörige, eingesetzt.

Ebenfalls sollen, je nach Höhe 
des Betrages, der Garten ver-
schönert und neue Fernsehge-

Die Bethe-Stiftung unterstützt bis zum 8. August 2024 die Arbeit 

des Fördervereins Christliches Hospiz Wuppertal-Niederberg mit 

einer Verdopplungsaktion.

räte angeschafft werden. Das 
Hospiz kann so seinen Gästen 
mehr Annehmlichkeiten bie-
ten, die durch den Pflegesatz 
der Krankenkassen nicht ge-
deckt werden. So wurde auch 
nur durch Spenden das Brü-
ckencafé möglich, das zwei-
mal im Monat im Hospiz öff-
net und für Betroffene aktuell 
oder als Nachsorge zum Aus-
tausch genutzt werden kann.

Auf dem Foto sind (von links) Jutta Tacke (Förderverein), Jennifer 
Thielen (Hospizleiterin), Klaus Hunschede (1. Vorsitzender 
des Fördervereins), Martin Hamburger (Bethe-Stiftung), 
Brigitte Hamburger (Seelsorge Hospiz) und Hans-Willi Hachel 
(Schatzmeister) zu sehen. Foto: Simone Bahrmann

INFO
Spenden an: Sparkasse Wupper-
tal unter der IBAN: DE20 3305 
0000 0000 8281 03, Stichwort 
„Verdopplungsaktion“. 
Mehr Infos auf der Webseite 
www.hospizfoerderverein-
wuppertal.de/aktuelles

ANZEIGE



Wir sind Audi
in Wuppertal!

Besuchen Sie uns!
Wir freuen uns
auf Sie.

e-tron GT quattro: Stromverbrauch (WLTP) kombiniert: 21,6–19,6 kWh/100 km, CO2-Emissionen (WLTP) kombiniert: 0 g/km. CO₂-Klasse:A.

Audi Zentrum Wuppertal
Automobilvertriebsges. Wuppertal GmbH & Co. KG 
Uellendahler Str. 306, 42109 Wuppertal 
T 0202 26631-91 · audi-zentrum-wuppertal.audi

Wir sind
Volkswagen in Wuppertal.

Kein Kauf ohne
unser Angebot!

ID.3 Pro: Stromverbrauch (WLTP) in kWh/100 km: kombiniert 16,7-15,3; CO2-Emission in g/km: kombiniert 0. CO2-Klasse: A.
ID.3 Pro S: Stromverbrauch (WLTP) in kWh/100 km: kombiniert 16,4-15,6; CO2-Emission in g/km: kombiniert 0. CO2-Klasse: A.
ID.5 Pro: Stromverbrauch (WLTP) in kWh/100 km: kombiniert 18,0-15,5; CO2-Emission in g/km: kombiniert 0.  CO2-Klasse: A.

Volkswagen Zentrum Wuppertal
Gottfried Schultz Wuppertal GmbH & Co. KG 
Uellendahler Str. 245–251, 42109 Wuppertal 
T 0202 258 590 07, gottfried-schultz.de


